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E. Leutenegger

Bild 6 der Serie « Das schweizerische Theater »

Der hungrige Pegasus

d'Krüpfe isch bsetzt!

Die findige Post

Es gibt eine schöne Kollektion von
gelösten Adressenrätseln. Ein Feldpostdirektor

hat darüber in Bern einmal berichtet.
Auf einem Brief war als Ort angegeben:
<Embrasse-moi.> Die Post hat den Adressaten

auch richtig herausgefunden: in
<Müntschemier> (bei Ins). E. Sch.

Das sind Zeiten!

«Sie glauben gar nicht, wie miserabel es

mir in diesen schlechten Zeiten geht; vor
kurzem habe ich mir einen kerngesunden
Zahn ausreißen lassen, bloß um in der
Narkose für eine Weile meine großen
geschäftlichen Sorgen vergessen zu
können.» wysel
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